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Erntedank  
 
Im September und Oktober sind sie jetzt wieder überall zu sehen: die strahlenden, 
orangefarbenen, wunderschönen Kürbisse. Seit vielen Jahren schon haben sie sich 
auch bei uns eingebürgert und zieren in der Herbstz eit so manche Eingangstüre 
und auch manchen Blumenkasten. 
 
Es ist schön, wenn dieses leuchtende Dunkelgelb zu sehen ist. Erntedank aber ist 

mehr als die Schönheit von Kürbissen. Das Ernte-
dankfest erinnert uns Jahr für Jahr daran, dass wir 
unser Leben ‚verdanken’. Dass wir unser Leben 
den Eltern verdanken. Dass wir unser Leben dem 
Umstand verdanken, dass wir hier alle genügend 
zu essen haben. Dass wir unser Leben auch der Tatsache verdanken, 
dass wir seit Jahrzehnten in Frieden leben können. Dass wir alle die 
Chance haben, zu lernen und Berufsausbildungen zu machen. Dass 
wir, auch wenn nicht immer alles nur bequem und ang enehm ist, ein 
geordnetes Leben führen können, in dem wir selbst weitgehend 
bestimmen können, wie wir es gestalten möchten.  
 
In alle dem entdecken wir, wenn wir uns Zeit zum Be sinnen und zur 
spirituellen Einkehr nehmen, dass wir unser Leben Gott, dem Schöp-
fer, verdanken. Erntedank, das ist der Dank an Gott für die Lebens-
möglichkeiten, die uns geschenkt sind.  
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Freilich, dem Nachdenklichen wird dann sogleich die  Frage kommen: Wie steht es dann aber mit 
Menschen in anderen Teilen der Erde, denen es nicht so gut geht wie uns? Wie verhält es sich damit?  
 
Wer Gelegenheit hat, Reisen in Länder mit geringeren Lebensstan-
dards zu machen, der wird zwei Antworten auf diese Frage finden. 
Die erste: In Ländern, in denen die wirtschaftliche  Lage der Men-
schen schlechter ist als bei uns, begegnet man sehr oft sehr fröhlichen 
Menschen, die freundlich und lachend auf den Gast zukommen, ihn 
anstrahlen und ihn in ihrem Heimatland willkommen h eißen. Le-
bensfreude und eine bejahende, erwartungsvolle Einstellung zum 
Leben ist keineswegs allein von materiellen Voraussetzungen ab-
hängig. Das können wir durchaus von Menschen in and eren Län-
dern lernen. 
 
Und das Zweite ist die Erkenntnis, dass uns dadurch, dass wir uns 
Gott verdanken, auch eine Aufgabe übertragen ist, nämlich zu sehen, 
wo andere unsere Hilfe und unsere Unterstützung bra uchen. Und 
auch hier bedeutet Hilfe und Unterstützung keineswe gs nur finan-
zielle Hilfe. Sondern Hilfe kann auch medizinisches  oder technisches 
Wissen sein, kann die Bereitschaft zum Zuhören und zum Verständ-
nis sein, kann die Bereitstellung von Lehr- und Ler nmitteln sein oder manchmal einfach die Anerken-
nung der kulturellen Leistungen eines Volkes sein. Das alles kann ein Ausdruck des Erntedankes sein. 
 
In der Vorfreude auf ein schönes, sinnenfrohes und auch anregendes Erntedankfest grüße ich Sie 
herzlich, 

 
 
 
Dank für das wunderschöne Jubiläums-Fest  
 
Liebe Nauroderinnen und Nauroder, inzwischen liegt es schon drei Wochen zurück, aber mir persön-
lich sind die Eindrücke noch so präsent und lebendi g, als sei es gestern erst gewesen: das Fest zu mei-
nem 25-jährigen Dienstjubiläum als Pfarrer hier in Naurod.  
 
Es war ein Tag, der mir vom Anfang bis zum Ende so gut gefallen hat, dass ich es kaum hinreichend 
in Worte fassen kann. Das fing an mit dem morgendli chen Gruß der Jagdhorn-Bläser, die noch vor 
dem Gottesdienst auf dem Kirchvorplatz zum Willkomm en spielten. Der Gottesdienst, an dem so 
überwältigend viele Menschen teilnahmen und den so viele gemeinsam gestalteten – Adelheid Mit-
tendorf vom Kirchenvorstand, der Kirchenchor, Pfr. 
Holger Ludwig, der stellvertretende Dekan des Deka-
nats Wiesbaden, Pfr. Müller, und der Präses der EKHN, 
Prof. Dr. Karl Heinrich Schäfer. Es war ein treffli cher 
Zusammenklang von Lob Gottes, von Anregung zur 
Nachdenklichkeit über die Kirche und von Freude an 
der Gemeinschaft in der Gemeinde.  
 
Die Begrüßung anschließend auf dem Kirchvorplatz 
von den Ex-Konfis, die mit einem Transparent Glück-
wünsche aussprachen und dazu bunte und leckere 25-
er Plätzchen kreierten, war rundherum schön. Und de r 
Empfang dann vor dem Gemeindehaus mit ungezähl-
ten Gästen und so freundlichen Grußworten war ü-
berwältigend. 
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Für all das kann ich nur von ganzem Herzen ‚Danke’ sagen. Ich danke von Herzen für alle guten Wor-
te, für die ungezählten Geschenke und für die großartige Gestaltung des ganzen Festes. Vor allem 
aber bedanke ich mich für die überwältigend große T eilnahme an Gottesdienst und Empfang und für 
die gelöste, heitere Atmosphäre, die dabei allenthalben zu spüren war. Es war ein Fest-Tag im wörtli-
chen Sinne. 
 
Dass dies so geschehen konnte, das ist der großartigen Vorbereitung und Durchführung durch den 
Kirchenvorstand zu danken, allen voran der KV-Vorsi tzenden Adelheid Mittendorf. Sie und der Kir-
chenvorstand haben es möglich gemacht, dass dieser Tag zu dem wurde, was er bleibt: unvergesslich. 
 
Ihnen allen, die Sie teilgenommen und mitgewirkt un d die Sie schriftliche Grüße übermittelt haben, 
danke ich von Herzen,  

 
 
Lesekreis am 3. Sept. 
 
Nach der Sommerpause trifft sich der Lesekreis wieder. Am 
Mittwoch, 3. Sept., um 19.30 Uhr wird es im Gemeindehaus 
um ein interessantes Buch gehen: „Alice Schwarzer, Marion 
Dönhoff. Ein widerständiges Leben.“ Alice Schwarzer , eine 
profilierte Frau, schreibt über Marion Gräfin Dönho ff, eine 
nicht weniger profilierte Frau mit einem völlig and eren Le-
bensansatz. 
 
Alle, die am Austausch über Literatur interessiert sind, sind 
herzlich eingeladen.  
 
Info:   Alice Schwarzer, Marion Dönhoff. Ein widers tändiges Leben. Verlag Kiepenheuer & Witsch, € 
8,95 
 
 
Ökumene-Kreis am 8. Sept.  
 
Auch der Ökumene-Kreis trifft sich wieder nach der Sommerpause. Die erste Sitzung ist am Montag, 
8. Sept., um 20 Uhr im katholischen Gemeindezentrum St. Elisabeth in Auringen, Auf den Erlen.  
 
An diesem Abend wird es um eine Rückschau auf den Weihergottesdienst gehen und um die Vorbe-
reitung des Seminarabends im Herbst mit Lutz Lemhöf er. Er wird sich mit der Frage beschäftigen, 
warum kleinere Gruppen außerhalb der großen Kirchen  bei jüngeren Menschen oft guten Zuspruch 
finden. Darüber hinaus werden die Termine der ökume nischen Treffen und Veranstaltungen für das 
kommende Jahr festgelegt. Alle, denen die Ökumene am Herzen liegt, sind herzlich eingeladen. 
 
Info   Evang. Pfarramt, Tel. 6 12 38 
 
 
Silberne Konfirmation am 14. September  
 
Claudia Damm und Petra Opitz geb. Siebold haben sich schon vor einiger Zeit 
zusammengesetzt und haben Kontakt aufgenommen mit den Mitgliedern ihres 
Konfirmandenjahrganges, der 1983 konfirmiert wurde.  1983 – das war vor 25 Jah-
ren. Der Jahrgang kann also in diesem Jahr sein Silbernes Konfirmationsjubiläum 
begehen. Der Festgottesdienst soll am Sonntag, 14. Sept., um 9.30 Uhr in der Kir-
che beginnen. Dabei wird es um einen Rückblick auf die Zeit der Konfirmation 
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gehen, aber auch einzelne Ereignisse der letzten 25 Jahre werden zur Sprache kommen. Und natürlich 
werden wir wie vor 25 Jahren in diesem Gottesdienst gemeinsam das Abendmahl feiern. 
 
Was anschließend geschieht, das ist vorerst noch ein Geheimnis der Initiatorinnen. Wir freuen uns 
darauf in gespannter Erwartung. Alle Jahrgangsmitgl ieder möchten sich bitte mit Claudia Damm in 
Verbindung setzen. 
 
Info   Claudia Damm, Tel. 48 23 
 
 
Frauenkreis feiert ‚Erna-Fest’  
 
Die offizielle Verabschiedung der Leiterin unseres Frauenkreises findet 
zwar am 26. Oktober statt (s.u.), aber die Damen des Frauenkreises waren 
sich schnell einig, dass es nicht beim offiziellen Abschied allein bleiben 
könne. Sie werden im Kreis der Frauen ein Abschiedsfest feiern, für das 
sie auch schnell einen Namen gefunden hatten: Sie feiern das ‚Erna-Fest’. 
 
Am Sonntag, 21. Sept., sind alle Frauen, die regelmäßig oder zeitweilig am 
Frauenkreis teilgenommen haben, sehr herzlich um 17 Uhr ins evang. 
Gemeindehaus eingeladen. Im Mittelpunkt des Spätnachmittags wird der 
Dank an Erna Krok für ihren jahrelangen Einsatz für  den Frauenkreis ste-
hen. Zu Beginn aber wird es nach guter alter Tradit ion eine Andacht und 
dann viele Köstlichkeiten zu essen geben. Um diese Tageszeit wird es nicht nur Kaffee und Kuchen 
sein, sondern auch Deftiges. Neben Gesprächen und dem Austausch von Erinnerungen wird es auch 
kleine Vorträge und Sketch-Einlagen geben. 
 
Alle Frauenkreis-Damen, auch ‚ehemalige’, sind sehr herzlich zu diesem Dank- und 
Abschiedsnachmittag eingeladen. 
 
 
Wahlen zum Elternbeirat im Kindergarten  
 
Im August beginnt das Kindergartenjahr, das sich de m Rhythmus der Schule anschließt. Nachdem 
sich dann Kinder und Eltern einige Zeit im Kinderga rten eingelebt haben, findet jeweils im Herbst der 
Elternabend mit den Wahlen zum Elternbeirat statt. Die Elternvertreter der vier Gruppen werden 
gewählt und diese, gemeinsam mit den Vertreterinnen  der Erzieherinnen und den KV-Mitgliedern, 
bilden den Kindergarten-Ausschuss.  
 
Der Wahl-Elternabend findet in diesem Jahr am Dienstag, 23. Sept., um 19.30 Uhr im Kindergarten 
statt. Teilnahmeberechtigt sind alle Eltern der Kin dergartenkinder. Eine persönliche Einladung erhal-
ten die Eltern durch die Erzieherinnen. 
 
Info   Evang. Kindergarten, Tel. 6 15 42 
 
 
Erntedankfest am 5. Oktober  
 
Am ersten Sonntag im Oktober, am 5. Okt., um 9.30 Uhr feiern 
wir das Erntedankfest. Das ist in jedem Jahr ein fröhliches und 
sinnenfrohes, aber auch nachdenkliches Fest. Die ganze Ge-
meinde feiert es, und junge und alte Gemeindeglieder sind glei-
chermaßen herzlich eingeladen. 
 
Am Vortag, am Samstag, 4. 10., besuchen die Konfirman-
den/innen Bauern und Gartenbesitzer der Gemeinde un d bitten 
um Erntegaben. Diese bauen die Konfis dann rings um dem Al-
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tar auf, so dass man am Sonntag, wenn man in die Kirche kommt, schon gleich den Duft von Obst 
und Gemüse schnuppern kann. 
 
Der Gottesdienst selbst wird von vielen mitgestalte t. Nach der Eingangsliturgie gehen die Kinder 
gemeinsam mit den Kindergottesdienst-Helferinnen in s Gemeindehaus, während die Gemeinde der 
Predigt zuhört. Anschließend feiern wir im zweiten Teil des Gottesdienstes das Hl. Abendmahl. Die 
ganze Gemeinde ist sehr herzlich eingeladen. 
 
 
Erste Schritte zur KV-Wahl 2009  

 
Inzwischen konnte man es schon gelegentlich auch in de allgemeinen 
Presse erfahren: Am 21. Juni 2009 sind wieder Kirchenwahlen! In 
allen Gemeinden der Evang. Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) 
werden die Kirchenvorstände neu gewählt. Das ist ei n wichtiges Er-
eignis für alle Gemeinden und für die gesamte Kirch e. Denn die Kir-
chenvorstands-Mitglieder leiten die Geschicke einer Kirchengemein-
de. Die Kirchenvorstände wiederum entsenden später einige Mitglie-
der in die Dekanatssynode, das nächst weitere Gremium. Und die 
Dekanatssynoden entsenden Mitglieder in die Kirchen synode, die 
wichtige Entscheidungen für die Landeskirche trifft . 
 
In unserer Gemeinde wurde inzwischen der Benennungsausschuss 
berufen, der sich um die Aufstellung der Kandidaten liste kümmert. 
Diesem Ausschuss gehören gemäß der Kirchengemeinde-
Wahlordnung Mitglieder des bisherigen Kirchenvorsta nds an und 
andere Gemeindeglieder. Der Ausschuss wird sich in den nächsten 
Wochen zu seiner ersten Sitzung treffen und seine Arbeit aufnehmen. 
 
Wir werden an dieser Stelle über die weiteren Schritte zur Vorberei-

tung der Wahlen im Juni 2009 berichten. 
 
 
Verabschiedung von Erna Krok am 26. Oktober  
 
Es ist noch eine Weile hin, bis zum 26. Oktober, aber wir möchten schon heute auf diesen Termin 

hinweisen, damit alle, die gerne kommen 
möchten, rechtzeitig informiert sind: die offi-
zielle Verabschiedung von Erna Krok wird am 
letzten Sonntag im Oktober im Gottesdienst, 
der vormittags um 9.30 Uhr beginnt, sein. 
 
Zwar wird Erna Krok bereits Ende September 
in ihre neue Wohnung nach Hildesheim zie-
hen, aber am letzten Oktober-Wochenende 
wird sie wieder hier in Naurod sein, um in 
fröhlicher Runde mit dem Kirchenchor eine 
Weinprobe im Pfarrkeller zu erleben. Am 
Sonntag dann werden wir den Gottesdienst 
nicht erst am Nachmittag, sondern schon vor-
mittags feiern und Erna Krok für alle ihre 
dienste in der Gemeinde herzlich danken. 
 
Alle, die sich mit Erna Krok verbunden fühlen, 

sind sehr herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
 
Info   Evang. Pfarramt, Tel. 6 12 38 
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Neue Kirchenmitglieder  
 
Neben zahlreichen Taufen im Juli und August, die ja  die Kirchenmitgliedschaft begründen, freuen wir 
uns sehr darüber, dass auch im August wieder ein weiterer Kircheneintritt zu vermelden ist. In die 
evangelische Kirche eingetreten ist Herr Norbert Pape. Wir freuen uns sehr über seinen Entschluss 
und heißen ihn herzlich willkommen in der Evangelis chen Kirchengemeinde Naurod und in der E-
vangelischen Kirche in Hessen und Nassau! 
 
 
Kirchenpräsidenten-Wahl  
 
Am 31. 12. 2008 endet die Amtszeit von Kirchenpräsident Prof. Dr. Steinacker. Zwei Amtszeiten lang 
bekleidete er dieses Amt, das zusammen mit den Pröpsten und Pröpstinnen das kollegiale Bischofs-
gremium in der Evang. Kirche in Hessen und Nassau darstellt. 
 
Für seine Nachfolge kandidieren drei Herren: Pfr. D r. Wolfgang Gern, Leiter des Diakonischen Wer-
kes der EKHN, Pfr. Dr. Volker Jung, Dekan des Dekanats Vogelsberg und Pfr. Dr. Sigurd Rink, Propst 
für Süd-Nassau. 
 
Die Wahl erfolgt am 27. September 2008 im Dominikaner-Kloster in Frankfurt durch die Kirchensy-
node unter der Leitung von Präses Prof. Dr. Karl He inrich Schäfer aus Naurod.  
 
Mit großem Interesse werden wir auch in Naurod die Wahl des künftigen Kirchenpräsidenten beo-
bachten. 
 
 
Konfi-Camp  
 
Auch das diesjährige Konfi-Camp hat wieder allen Te ilnehmenden große Freude bereitet und war in 
vielfacher Hinsicht ein Gewinn. 
 
Vielleicht das Eindrucksvollste beim Camp ist die g roße Zahl der Konfirmandinnen und Konfirman-
den. 535 Konfis und knapp 200 Mitarbeitende aus 35 Gemeinden Wiesbadens nahmen in diesem Jahr 
teil. Aus Naurod waren es 20 Konfis, die beiden Kon fi-Assistenten, Jasmin Sand und Sven Kettler, und 
Isabella Schäfer und Florian Lautensack als Betreuer.  
 
Das diesjährige Camp stand unter dem Leitwort ‚Auf dem Weg’. Die eigenen Lebensläufe wurden 
bildlich dargestellt, und der Lebensverlauf von Pro minenten, die von ihren Glaubenserfahrungen 
berichteten, wurde bedacht. 
 
Neben Spielen und workshops fand auch wieder das Fußballturnier statt, bei dem unsere Nauroder 
Konfis den respektablen 3. Platz belegten. Herzlichen Glückwunsch zur ‚Bronzemedaille’ auch vom 
Kirchenblättchen. 
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�    und hier das Vorletzte  ... 
 
 
 „Lieber Gott“, betet jemand, „bis jetzt habe ich m ich heute sehr gut aufgeführt. Ich habe über nie-
manden getratscht und habe immer die Fassung bewahrt. Ich war zu keinem Menschen grob oder 
gemein. Ich war absolut nicht egoistisch. Da bin ich wirklich froh. Aber  in ein paar Minuten, lieber 
Gott, brauche ich nun wirklich deine Hilfe. Denn dann stehe ich auf und mache Frühstück ....“  
 
 
 
 

�    und hier das Extra-Bildchen für das e-Blättchen    �  

 
 
 
Gottesdienste  
 
So., 7. 9.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pfr. Strähler) 
Sa., 13. 9. 19.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfr. Strähler) 
So., 14. 9.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Silberner Konfirmation und Hl. Abendmahl 
    (Pfr. Strähler) 
So., 21. 9.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pfr. Strähler) 
So., 28. 9. 17.00 Uhr Nachmittagsgottesdienst (Prädn. Zorn-Ilka) 
So., 5. 10.   9.30 Uhr Gottesdienst am Erntedankfest mit Hl. Abendmahl 
       (Pfr. Strähler) 

�  
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Sa., 11. 10. 19.00 Uhr Abendgottesdienst (Prädn. Beyer) 
So., 12. 10.   9.30 Uhr Gottesdienst (Prädn. Beyer) 
 
 
 
Freud und Leid  
 
getauft wurde am: 
 

    6. 7. Tobias Braun aus Naurod 

   9. 8. Lara Geibel aus Medenbach 

 10. 8. Joshua Ilse aus Ingelheim 

 13. 8. Susanna Thon aus Naurod 

 17. 8. Felix Daniel Knapschinski aus Naurod 

 17. 8. Lenia Josephine Uhde aus Naurod 

 
 
getraut wurden am: 
 

   9. 8. Birgit Raschdorf aus Medenbach und Alexander Geibel  
  aus Naurod 

   9. 8. Nicole Zimek aus Naurod und Bernd Hübner  
  aus Waldkraiburg 

 16. 8. Gudula Heins aus Fischbach und Dirk Ständer aus Fürth  
  in Königstein  

 
 
verstorben ist am: 
 

 17. 6. Kurt Liehmann aus Naurod im Alter von 68 Jahren  

 24. 6. Lucie Christ geb. Schwein aus Naurod im Alter von 94 Jahren 

   30. 6. Emma Thom geb. Braun aus Naurod im Alter von 85 Jahren 

     8. 7. Hildegard Fischer geb. Meurer aus Naurod im Alter von  
  86 Jahren 

   12. 7. Günter Kraus aus Naurod im Alter von 78 Jahren 

     3. 8. Peter Heyn aus Naurod im Alter von 87 Jahren 

     6. 8. Gisela Stößel geb. Schmidt aus Naurod im Alter von  
  65 Jahren 

 

 
 
Veranstaltungen  
 
sonntags: 10.30 Uhr Kindergottesdienst 
 
montags: 15.00 Uhr Teen-time (12 – 16 Jahre) 
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 17.00 Uhr offener Jugendtreff 
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
 
dienstags: 15.00 Uhr Teen-Time (12 – 16 Jahre) 
 17.00 Uhr offener Jugendtreff 
 19.30 Uhr Frauenkreis (1. u. 3. Di. im Monat)) 
 
mittwochs: 16.00 Uhr Flohkiste (Kinder ab ½ Jahr) 
 17.00 Uhr Sprechstunde im Pfarramt 
 
donnerstags: 15.00 Uhr Teen-time (12 – 16 Jahre) 
 17.00 Uhr offener Jugendtreff 
 17.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
 19.00 Uhr Ex-Ex-Konfis 2007 im Pfarrhaus 
 20.00 Uhr Ex-Konfis 2008 im Pfarrhaus 
 21.00 Uhr Triple-Exis 2006 im Pfarrhaus 
 
freitags: 16.00 Uhr Regenbogen-Kindergruppe 
 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstal tungen im evangelischen Gemeinde-
haus, Kirchhohl 5, statt.  
 
 
 
Impressum  
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techn. Beratung u. Unterstützung: Stefan Meurer 
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managed by reinau  
 

 
 
PS. Wenn Sie das ‚elektronische Blättchen’ nicht oder nicht mehr zugesandt bekommen möchten, 
dann teilen Sie uns dies einfach per e-mail mit unter  pfarramt@ev-kirche-naurod.de 
 . 
 
 
 


